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Hmtlicfjcr Seil

0 Jahrhundert! Es ist eine Lust zu leben!

Donnerwetter! TKalpb veraafj «m ^luoen
oltcf ijanj, wegtreten er hier war. Das nun
eine Ârau! 2ß»c fie fo »or ibm front» in tbrer
cbennuifiia.cii £cblanfbcu, ihr febwary* jSaar
umrahmt v>on einem fchmalen beliebt, an?
bem ü)lD nun jmei fluMK blanc milicien be
Inftiat anbliiui'lt.'"!

Fürwahr, eine seltene Frau!

Excelsior Oerlikon
Ab Dienstag:
frieden am Bach

Der^Sjrtrer mif der Maske
Frankeimains Geist

Kesmor

Armer Friedemann Bach
Friede deiner Asche!

Moskau weliet Wädterobwim,,
Kavaliere sind das nicht!

Eintrittspreise:
Samstag: Fr- 3.-

Sonntag: Numerierte Tribüne Fr. 8.-

Sitzplätze auf dem Eis Fr. 6.-

Stehplätze Fr. 4.-

Skiwiese Fr. 1.-

Danke!

Zahntechnikers dar. Wer weiss, wieviel
eine Zahnprothese Geld verschlingen und
Schmerzen verursachen kann, wird ihr
auch die nötige Pflege angedeihen lassen.

Wichtig ist vor allem deren Reinigung,
denn dadurch werden Mehrausgaben für
laufende Reparaturen vermindert und
zweitens ist auch die Lebensdauer einer
solchen Prothese viel grösser.

Um aus dem Gebiss ein Maximum an
Wohlbehagen und Brauchbarkeit ziehen
zu können, bedarf es einer regelmässigen,
fortwährenden Reinigung. Die Unreinig-

Mit der Zunge oder mit dem Zahnstocher?

unserer Vaterstadt. Auch dem Tram hat die Oeffent-
hchkeit seit bald 50 Jahren ihre Aufmerksamkeit nicht
versagt. Ihre Vertreter im Rate haben die Entwicklung
der Straßenbahn gefördert. Jahr um Jahr haben sich
die Schienenstränge im Stadtgebiet verbreitert und
stießen weit in die ländliche Umgebung vor. Industrie,

und das scheint der Oef fentlichkeit trotz aller
Aufmerksamkeit entgangen zu sein.

WWW

(rin jfrühlin^truum
93cm ftr. S e f) n e.

©as 9Bud) für grauen unb Söcbter. ©anje Stöfje oon
«tiefen nn ben 93erlag geben 3eu9n's baoon, tote
fef)t biefe (fraählung '©er Siebe 2uft ber Siebe
Scib" bns 3ntereffV ber Seferfdwft ju entfndjen oer»
mag. (Sebunben $r. 5.90 (plna 9Bnft). Erhältlich in
jebet 33uçr)hanbhrng ober beim ^etlng

- Sßoftfnrte genügt!

Lur-Verloren
m
20

%itte Xei. o.ou...
6361 Sonntags verloren,
vermutlich in einem Taxi, ein
Portemonnaie mit Inhalt:
Noten, Kleingeld. Schlüssel, div.
Rationierungsmarken u. and.
Sachen, 20 Fr. Belohnung.
Verlierer ist arm und muss
mit harter Ameit sein Brot
verdienen.

p-«f. Fumtbureau melden.

Der Liebe Lust der Liebe Leid,
da ist der Wust auch nicht mehr weit!

Es ist wan

erloren gegangen.

Damenschneiderin
chic arbeitend, geht ins
Kundenhaus, auch zu Hause
und wird abgeholt, Mäntel
Jackett u. Kleider. Verfüge

Gehört das nicht eher
ins Kapitel
«Privatsachen»?

Van de Velde:
Die vollwertige Gattin, Fr.
4.90 plus Portozuschl. D.

wenn sie vollwertig ist,
dürfte der Portozuschlag
recht erheblich sein!

Warum fährt er dann
Taxi?

©erarb }ur poHHfcben Cage in Ttorbafrifa
löaihinqfon, 26. Januar, ag. Sames ©erarb, ber

frühere 23of (djafter ber US2l.'in Deutfcblanb, fefcte
fich mit ben poliüfcben SScrtjältniffen in %ran^ö\i\ä)--
ïïtotbafrifa auseinanber unb fagte u. a.. fiauptoiel
ber alliierten fianbung in ïïcorbafrifo fei im alt'
gemeinen bte grringung bes Sieges ge»
roejen. TOan fonne nicht aulaffen, baft ber rioatifie*
renbe ©hr9ei3 untergeorbneter ^erfönlirtjf eitert bie
alliierten Slnftrengungen jur ïïcieberringung ber
Dcutfcben beeinträchtige. ÎTjnlitifer non ber 2Irt, mie
fie granfreich sugrunbe gerichtet hätten, müßten
minbeftens märten, bis ber Krieg ju nbe fei.

Ein kluges Köpfchen, dieser Botschafter!

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungsausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
:u korrespondieren. Beiträge für diese Seile
sollen mit dem Originalausschnitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.

Gürtel oder Höschen?

Ffir Junge, sportliche Damen haben
wir einen neuen, kleinen Hüftgürtel,
der sich beim näheren Zusehen Über«
rasch end als Höschen entpappt. Kein
Rutschen undVerziehen, auch bei aus«
gelassenem Spielen u. Bewegen nicht

Bei näherem Zusehen?? Ei, ei!
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